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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTC 1952 Todenhausen III : TTC Neukirchen–Riebelsdorf IV 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Ponzer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 12. Spieltag der Herren Kreisliga Gr. Süd traf der TTC 1952 Todenhausen III am Freitagabend
auf die Gäste vom TTC Neukirchen–Riebelsdorf IV. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Jürgen Ponzer, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Jürgen Ponzer, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TTC Neukirchen–Riebelsdorf IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nickel / Meiser lagen gegen Schultheis / Schultheis bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pfaff / Ried, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hennighausen / Fink verloren. Wenig Chancen ließen
indessen Ponzer / Hofmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Meyer / Blumenauer. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
Chancen hatte indes Michael Nickel beim 6:11, 3:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Stephan Fink.
Zwar brachte Martin Hennighausen Jonas Pfaff phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Jonas Pfaff mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Kaum Chancen hatte indes Karsten Meiser beim 7:11, 7:11, 9:11 gegen
seinen Kontrahenten Florian Schultheis, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene
Partie eingeschätzt werden konnte. Nicht ganz mithalten konnte Heinrich Ried, beim 4:11, 9:11, 11:
7, 8:11 gegen Danny Schultheis, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jürgen
Ponzer hatte derweil gegen Johannes Blumenauer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 12:
10, 11:2, 12:10 dagegen wenig Schwierigkeiten. Zwar brachte Elia Meyer Marius Hofmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marius Hofmann mit 3:1 durch. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1952 Todenhausen III und des TTC Neukirchen–
Riebelsdorf IV. Michael Nickel konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Martin Hennighausen beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der
TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Nickel nun bei 2:2, während Hennighausen
bislang 12 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Jonas Pfaff gewann dann sein Spiel gegen
Stephan Fink anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 12:1 (Pfaff) und 2:3 (Fink). Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend
Karsten Meiser letztlich an der Hand, um Danny Schultheis zu distanzieren, somit stand es am Ende
3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Meiser somit bei 9 Siegen und 9
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schultheis ein 15:5 ausweist. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Heinrich Ried bekam wenig später
seinen Gegner Florian Schultheis beim klaren 4:11, 11:13, 5:11 nicht richtig in den Griff. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Schultheis nun 16 Siege, bei 5 Niederlagen aus. Eher
wenig Gegenwehr bekam Jürgen Ponzer beim 11:6, 11:2, 11:4 von Elia Meyer. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ponzer nun bei 6:5, während Meyer bislang 3 Siege und 3
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Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1952 Todenhausen III nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Neukirchen–Riebelsdorf IV nach der Niederlage
jetzt 10 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
Tuspo Röllshausen 1919 (TTC 1952 Todenhausen III) bzw. gegen den TSV Gilsatal 1914 II (TTC
Neukirchen–Riebelsdorf IV).

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen III

Doppel: Nickel / Meiser 1:0, Pfaff / Ried 0:1, Ponzer / Hofmann 1:0 
Einzel: M. Nickel 1:1, J. Pfaff 2:0, K. Meiser 1:1, H. Ried 0:2, J. Ponzer 2:0, M. Hofmann 1:0 

 TTC Neukirchen–Riebelsdorf IV
Doppel: Hennighausen / Fink 1:0, Schultheis / Schultheis 0:1, Meyer / Blumenauer 0:1 
Einzel: M. Hennighausen 0:2, S. Fink 1:1, D. Schultheis 1:1, F. Schultheis 2:0, E. Meyer 0:2, J.
Blumenauer 0:1


